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Ums-terri- 
Potsdarn. —- Dein Ritterauess 

Mit-D Rittrneister a. D. v. Heyniy 
auf Neuhausen. Landtreis Gotthei, 
dein Krankenpfleger Max Schäfer zu 
Treffen a. D. nnd der Schwester 
Martha Schindler zu Arnswalde 
wurde die Rathe Kwuzmedaille s. 
Klasse, dem Gutssiirster Karl Ha- 
inann zu Eiche-ro im Landteeise Catt- 
but das Allgemeine Ehrenzeichen ver- 

tiehen. 
Urnswalda — Urn trag Lese- 

bediirfni der Bewohner des Ams- 
tpalder eifes In befriedigen und 
der Schunvlitera nr den Eingang zu 
erschweren, wurden durch sixen Kreis- 
ausschusz drei größere Brbliotheten in 
den drei Städten Arnswalde« Neu- 
tpedell nnd Neetz aufgestellt, die durch 
se einen Lehrer in diesen Orten gegen 
mäßiges Entgelt verwaltet werben. 

Bad S önsliesz· —- Jn dein 
Stadtsee da ier ertrant das vier·iil)- 
tige Söhnchen des Ackerbiirgers Her- 
mann Schulze. Der Knabe war mit 
einein etwa gleichalterigen Spielh- 
meraden aus vie am Wasser befind- 
liche Spülbriieke gelaufen und von 

dieser topfiiber in das offene Wasser 
gestitrzt. 

Röhrddorf — Nach einem 
sittlichen Streite veriibte der Stel- 
lende her Schaefer dahier dadurch 
Sei act-. da ek sich mit Perso- 
leurn begosz und ieses anziindetr. 

Schotiertvert Steinbera. 
—- Der Arbeiter Bitowsti erlitt hier 
einen schweren Unfall. Er stand in 
der Steingrube nahe der Erdwanix 
ats sich pan dieser plöhlich ein Stein 
caslösie nnd hernieder-schlug Ehe B. 

r Seite pringen konnte, traf ihn 
r zentner.chtvere Stein mit voller 

Wuchs und zerschmettette ihm ein 
Bein. 

Senftenberg. s— Hier leaten 
eiinnitiiche Mitglieder des Mani- 
rats insolae von Kampetenzfragen 

ihre Aemter nieder. Neugemäitlt 
even-den Maior Höfer als Beinen-time- 
ter ans 6 Jahre, ferner zu weiteren 
Magistrats · Mitgliedern Justizrath 
Onaßnigk, Spediteur Bache. Tisctslers 
meister Thiel nnd Vraiiereibesiner 
siekia 

Christiansiadt —- Jn der 

Nacht brannte in Christianstadt a. 

Lober der dein Rittergutsbesitzer Du- 
dek (Erdinannshof) gehör-irre große 
ZieaeteisNinaofen nelyft zwei qrofzen 
thzernen Troaenschuppen vollstän- 
dig nieder· 

Is« 

Its-ins Ohre-Ie- 
Königsberg. —- Jm Mehl- 

eenrnre einer Bäckerei in der Nähe des 
sönigsthorei ershiingte sich der 34 

Jahre alte Faktor Johann Schäser. 
Sein ngährigeit Bemssjubilöum 

feierte der Rechnunasrath Juxius 
Kanten-ON arn Zesigen Polizeepkgists 

innr. Dem Jl- «lar, der seit langen 
in der Miiitär abtheilung des 

olizeipriiidintns arbeitet und sich 
sei Vor etzten und Kollegen in glei- 
cher Weise der Achtung und Werth- 
schäkung erfreut, wurden zahlreiche 
Ihr-nagen Hutte-L 

Allen ein. —- Aus dem hiesi- 
gen Haupt hnhoie vernngliiclte tödt- 

lich der Rangirarlseiter Andreas 
Masti. der seit etwa zwei Jahren 
dort beschäftigt war. 

Domnam —- Psarrer Kaulbars 
in Deutsch-Willen tritt nach Msjäbs 
riger ununterbrochener Thiitiqleit in 

derselben Gemeinde szmn 1. lekil 
nächsten Jahres in den wohlverdien- 
ten Ruhestand. 

sent-s petitesses- 

Danzi — Dem Leut. Mceller 
nnd Unterofsizier Fregien vom Dan- 

Ziger Ins-Regt Nr. 128 ist die Ret- 
ungsmedaille am Bande verliehen 

worden. 
Dirschau. — Herr Stadtrath 

Mini, hier, vollendete in Fliener tör- 
perlicher nnd geistiger rische sein 
70. Lebensjahr-. 

Guteherbergr. —- Hiee starb 
plisslich der etwa bit-jährige Kaus- 
inann, Herr Gustav Roenneae Here 
U· war Nachmittags noch frisch und 
gesund, plöhlich siel er um und war 

eine Leiche. Ein Herzschlag hat sei- 
nem Leben ein Ende gemacht· 

einer-ten —- Ats dck Fische- 
Ul ons herrmann ans Heisternest 
mit dem Meinigen eines Gewehrs be- 

schästigt war, gin ein Schuß los 
ein-d dem H. durch1 das Handgelenk« 
Die Verletzung ist so bedeutend, daß 
der Berunaliickte in ein Krankenhaus 
nach Danzig gebracht werden mußte. 

Inst-s Wiese-. 
Steslam —- 66 gelangte das 

Grundstück Vincenjftraße m Cuntet 
dem Namen »He ol zum Schuhen- 
vogt« bekannt zur Zwanggmrsteige- 
umg. Es betebt aus einem Vorber- 
usohanus mit hoftcumy Nestaukai 
tions akten mit Johann-de Stall- 
unb bort Gebäuden, Wagenschup- 
pen, Kessels-nah Brauerei- und La- 
ger-Gebäude, und· ist bei einem Nutz- 

ungsweer von 9655 Matt mit 
32,640 et zur Gebäudesteuek ver- 

anlagt. Der bisherige Eigenthümer, 
smameistet Jofef Goebet, ist, wie der 
setfammtung mit etbettt wurde, aus 
stellen verschwun n.-——Meistbieten- 
der blieb der Rentiek Jofef Lange- 
mtt einem Gebot von 116,000 Mart. 

Beutben.—Vom hiesigen Ge- 
richt wurde »der 20jtibtige Posthitfss 
bete Fast-b Pol-Wes aus Antonius- 

tttte tpe n Unterschlagung und Ur- 
Isdeusii chung u vier Monaten 

seid-Un vorn ilt. 

Liegnih. —-— Ein neuer Mord 
wurde in Groß-Rubrik Kreis Lieg- 
nitz, ermittelt. Man fand im dorti- 
gen Teiche unter dem Eise die Leiche 
ides rusfifchen Arbeiters Katzin-tret 
der seit dem 1. November von dort 
vermißt wurde. Man vermuthet. daß 
er von seinen einenen »Landsleuten 
erstorben und seine Leiche in den Teich 
geworfen worden ist. 

Neumittelwalde.—Ein Un- 
glückssall ereignete sich aus der 
Chaussee von Neumittelwalde nach 
de Nachbardorfe Kutschen Die 67 
JaJre alte Wilhelmine Scharley war 
in der Stadt, um Einkäufe zu besor- 
gen. Aus dem Nachhauseroege wurde 
sie von einem Automobil überfahren. 
Sie wurde am Kopfe schwer verletzt, 
so daß der Tod sofort eintrat. 

Ilinsberg. —- Der bisherige 
Oberförster Ködler in Flinsberg ist 
zum Forsttneister der Gräflich Scheff- 
gotsch’schen Forstverrvaltung an Stel- 
le des Forilmeisters von zur Mühlen, 
welcher imOltober in den Staat-Z- 
dienst zurücketreten ist. ernannt 
worden. Forstasftstent rentaq ist 
von Flinsberg an die- berförfterei 
Giersdorf versetzt. 

Inst-s fester-. 
Stettin. ·- Das All-nemeine 

Ebrenzeichen ist verliehen worden dem 
pensionirten Eisenbabnschasfner Mil- 
belm Anton zu Stettin. 

Die kürzlich verstorbene verwitt- 
toete eFrau Jsustizrath Polln Wogeney 
geb. Bartels, bat der Stadt Sirni- 
sund eine größere Anzahl sehr werth- 
voller Aunstgegenstände unter der Be 
ninguna testamentarisch vermocht, daf; 
diese Gegenstände in einem eigenen 
Zimmer des Musenms untergebracht 
werden. 

Guftroroerböfen.—-Es kam 
in Gustrowerhöfens im Kreise Rügen 
bei dem Gutsbesitzer Herrn Tbormann 
aus bist-er noch unausgelliirte Weise 
Feuer anv, das in kurzer Zeit zwei 
gefüllte Scheunen und einen Vieh- 
stall einäschertr. 

R a tz e b u r. —-- Den königlichen 
Kronenorden vierter Klasse erhielt der 

Bürgermeister von Hertzeg dahier. 
Rummelsbrrrg.—-Der Bahn- 

bau thmmelsburg—4Biitow bat schon 
wieder ein Opfer gefordert Der bei 
dem Bahnbau beschäftigte Arbeiter 
Muschall aus Königsberg kam kürz- 
lich zu Tode. Derselbe war als Brun- 
fer angestellt. 

Orest-z Pole-. 
Posen. —- Aus Liebesgram 

sprang die Bitssctiere Margarethe 
Sandowsla aus dem Fenster ihrer 
Wohnung aus die Straße hinab und 
brach sich das rechte Fuszaelrnb 

Dein Postsetretiit a. D. « 

ranz Ja- 
aeinsann zu ttiosen ist der tg. Kronen- 

egdeu vierter Masse verliehen war-s 
n. 

Urgeualx —- Kausinann Peiserj 
hat sein Grundstück in der Wilhelm-( 
siraße mit altrenarnrnirtern Geschäft 
—- das sich seit 38 ofahren irn Besitz 
derselben Famiiie bestritt-, siik 54,000 
Mart an den Kaufmann August 
Würsz in Hohensalza verlaust. 

Blechselde. « Kürzlich hat sich 
der « iegeteibesiher Einit Noenz aus 
Bleich elde in einer Ziegelscheune in 

Gr·-Bartelsee tuit seinem Leihgurte 
erhängt. 

fee-ten Fasse- ud spie-tage- 
Bte rt i itge n. —- Kiirzlich konnte 

Herr Friedrich Fehse sein silbernes 
Jubilänrn als Ortsschulze seiern. 
Der Jubilar erfreut sich allaemeiner 
Beliebtheit und Verehrung, die. an 

diesem Tage zu besonderem Ausdruck 
anr. 

E i s l e be n,——Der in einem hie- 
sigen Danipss Sägewrrt beschäftigte 
Skkllmschek Franz L"e·3ntiart wurde 
nach der Mittagspause in seinem 
Arbeitsraum todt ausgefunden Er 
tvar einer Gasvergistung erlegen. 

Eli-leben —- Ein Sprenaschuß 
ging nicht rechtzeitig los und der 50 

Jahre alte, verheirathete Steinbre- 
cher Meiszner war dabei, sich über die 
Ursache zu vergewissrrn. Ja demsel- 
ben Augenblick expladirte die Laduna 
und Meißnrr wurde aus der Stelle 
getödtet. 

Friedrichsroda — Aus der 
hier veranstalteten Hauptnersatnw 
lung des Esvanaelischen Bandes 
theilte Oberhosprediger SchotzssGotha 
irn Namen des herzogs mit, daß die- 

ser beabsichtigt, zu der im Jahre 1917 
stattsindenden trierhiindertsiihrigen Ju- 
belseier der Resortnatison die alte 

Kapelle aus der Feste Kaburg wieder- 
herstellen zu lassen. 

Jena. — Kömnrerlarh der ein- 

zigartige Studentenmirth und Br- 
siher des »Weintarischen Hass« CAuta 
Vintariensis) ist iru Alter von 54 

hrm gestorben-. Schon längere 
tt sttblte er sich leidend und suchte 

inderung irn Süden- 

spide III Des-W 
K ö l n. —- Es brach auf bisher un- 

ausgetlärie Weile in der Modellschreii 
nerei der Gaömotoren-Fabrit Deus Feuer aus« das schnell um sich gris 
und das ganze Modellhaus ein- 
äscheror. 

Benninghausen. — Mikzlich 
wurde die hiesige Brennerei des 

ron Mönnig durch ein großes 
denfeuer total eingeäscheri. Das 

Feuer entstand im Spiritusloger. 
Maschinen, Kessel usw. sind vernichtet- 

Duisburg. —--- Die von dem 
Bu lter Fischer von der hiesigen 
Ma chinensabris G. Jäger veruntreute 
Summe wird aus mindestens 60,000 
bis 70,000 Mart angegeben. 

Düsseldors. — Frau Gliede 
V· Olym, das geschäsie Mitglie des 

Lustspikihsusks, ist nach kurz-M 
schwerem Leiden gestorben. 

Gelt-ern. i--— Bei Erd-arbeiten 
entdeckte ein Landmann an der Land- 
ftraße nach Sevelen in der Nähe die- 
ses Ortes eine Brunnenanlage, he- 
arbeitete Hotzftücke und llrnenthei!e. 
Der Vorsitzende des historifchen Vet- 
eins für den Kreis Gelder-m Freiherr 
v. Gener, der mit der Untersfuchung 
betraut wurde, glaubt, daß diefe 
Runde die etwa s-! Fuß unter der 

Oberfläche sieh befanden, Ueberrefte 
einst römischen Ansiedlung sind. Jm 
nächsten Frühjahr sollen umfangreiche 
Ausgrabungen stattfinden. 

Hernr. —- Jnfolge auftretender 
Risse in den Thurmpfeilern der im 
Bau begriffenen katholischen Kirche zu 
Baukau, die eventl. ein Einstürzen der 
Thürme befärchten ließen. wurde der 
Weiterbau der Kirchthürme polizeilich 
untersagt. 

Its-ins zeiteistsipech 
Echtesin —- Am 7. Dezem- 

ber feierte die Fischer-mithin Karoline 
Wolf am Holm in Schlcgwig ihren 
96. Geburtstag· 

F l e n s b u r —— Freigefprochen 
von der Anklage der :slchturn33t)er-l 
lehung wurde hier der Füsilier Vol-l gaft von der 5. Kompagnie des 86. 
Regiments. Er follte angeblich einen 
Lentnant angelacht haben. Es ergab 
sich aber durch die Vernehmung eines 
Sachverständigen, daß das Lachen in 
einem krankhaften Iliienenfpiel feine 
Erklärung fand. 
krovtus Hat-net III Brust-cis 

Göttingen —- Professor Du- 
Eduard Schwarz, Dozent für klafft-E 
sehe Philologie an unserer Universität, s 

hat einen Ruf an die Universität Frei- ; 

barg i. B. angenommen und wirdi 
Ente dieses Semesterg dorthin über-! 
frei-ein« 

In der Nähe der Universitäts-Bade- 
anstalt ist die Leiche des vor etwa 6 

Wochen vom 82. Regiment desertirten 
Rekruten Ernst Kelle aus dem Wasser 
gezogen worden. 

Daseliinnr. —- Hier wird in 
der nächsten Zeit eine Zweigniederlas- 
sung der Osnabrücker Bank in’s Le- 
ben treten. 

L ii n n e b u r g. — Sein IOjiihris 
ges Dienstiubiliium beging der haus- 
vertvalter unseres Rathshaufes Herr 
Lichte. Etwa 10.Jahre entfallen von 

dieser Dienstzeit aus den Dienst im 
hannvverfchen Garde-Kiirassier-Regi- 
ment in Northeim. 

Oppeln. — Haus und Scheune 
des Stellvesitzerg Meyer sind ein 
Raub der Flammen geworden. 

Otterndorf. -—— Dem Hofbe- 
sitzer Mvhrmann in Oster - Jhlien- 
worth verbrannten dieser Tage.Vieh- 
stallungen mit 32 Stück Vieh. 

St. Andreasberg -- Der 
neue Bürgermeister von hier, Ober- 
leutnant a. D. Schwier, ist von Land- 
rath v. Lücken in sein Amt eingeführt 
worden. 

Zeilen-Zeller 
Carishafen. —- Die Ausfüh- 

rung der Rohbanarbeiten für das 

hier zu errichtende ,,Erholungsh-Jim« 
siir Mitglieder der Eisenbahnvereine 
im Direktionsbeziri Cassel« wurde 
dem Bau Unternehmer Th. Garbe 
dahier aus fein Angebot in Höhe von 

tit),916.47 Mart übertragen. 
Eichenberg —- Bom Tode des 

Ertrinicns gerettet wurde der Wei- 
chensteller Weinrich aus Hohengan- 
dera. Er war auf der Straße aim- 
mächtsig geworden nnd fiel rücklings 
in den Mühlbach. Ein vorübergehen- 
der Landwirth sprang ihm nach und 
zog ihn in beivußtlosem Zustand an’g 

Ufer. 
Oldensurg. 

Olvenburg. — Der Großher- 
zog hat zum l. April 1909 den Hilf-« 
lehret Kaspeller in Oldenbnrg zum 
Oberlehrer am hiesigen Ghmnafmm 
ernannt- 

Dritt-Damian 
Darcnstadt.—-Jsm letzten Rech- 

nitnasjahr sind im Großherzogtlinm 
Hessen 696 Personen eines gewaltsa- 
men Todes gestorben. Es starben 
durch Selbstniorde 298 Personen, 
IZ70 durch Verungliickungen, 23 durcti 
Mond, Tom-schlag, tödtliche Körper- 
verletzunaen oder Hinrichtungen. 

Zu unserer Freude hören wir, das-, 
noch eine Ritterin des eisernen Kreu- 
zes in unserer Stadt lebt und zwar 
Frau verwittwete Nechtsanwalt Carl 
Lin-dr, gebotene Siegsrieden. Die 
verehrte Frau feierte ihren 81. 

Geburtstag. 
Dudelöheinu —- Der dem 

Trunk ergebene Landwirth Heinrich 
K. Menz, der demnächst dem Arbeits- 
hause überwiesen wer-den sollte, er- 

schoß seine stau. Als die Gent-ar- 
merie eintra, hatte sich der Mörder 
bereits erhängt. 

! fette-lind 
Schwerin.—-Das Fest der gol-; 

denen hochzeit feierte das Bahnwärss 
ter a. D. Leu’sche Ehepaar-, Guten-s 
bergstrasze hierselbst wohnhast. Der: 
Großherzog liesz dern Jubelpaar rnit. 
einein Glückwunsch ein Geldgeschent 
überinitteln. i 

D Z m i tz. —- Durchgegangen, Frau 
und Kinder in ziemlich hilfloser Lage 
zurücklassend. ist der Barbier Paul 
Ehrhatdt. Er unterhielt außer sei- 
nem Geschäft in Lilbtheen eine Filiale» 
in der Wallftrase hierselbst s 

III-W FOR-s 
Dresden. —- Seinen 90. Ge- 

burtstag se kerte Herr Kaufmann Eli-o- 
bert Hufte in seltener geistiger und 
körperlicher Frische. Herr Hufte ist 
Ehrenbiirger von Bischofs-werde 

A n n a be r g. —- Herr Stadtrath 
Tr. Bunde in Ansnaberg wurde zum 
Bürgermeister von Aschersleben ge- 
wählt· 

C she in ni tz.— —Ti:mOb-erpostschaff 
ner Hahnert und dem Pvftschaffner 
Michels. beide in Chemnitz ist bei 
ihrem Uebertritt in den Ruheftand 
das Ehrenkreuz verliehen worden. 

Mannichsrvalde. —- Hier hat 
der Hausbesitzer und Webermeister 
Dietfch mit seiner Ehefrau die gol- 
dene Hochzeit gefeiert. 

Neustadt. —-- Es brach in dem 
an der Bahnhofftraße gelegenen Blu- 
menfabrilations - Gebäude von R. 
Schöne Feuer aus. Das Gebäude 
wurde eingeäschert. 

Niederlichtenwalde. » 

Als dcr verheirathete Arbeiter Knob- 
lvch in Niederlichtenrvalde mit dem 
Transpvrt eines geladcnen Böllers 
beschäftigt war, fiel er hin. und der 
Böller explodirte. Dem Manne 
wurde der linke Unterarm mengte-ris- 
sen. 

Gösweiru — Jn Gösriein bei 
Pirl ist im Alter von 71 Jahren Hr. 
Ferdinand Bauer-feind der als einer 
der bervorragendsten Jmter deg- 
Vogtlandes weiteren Kreisen lsclunnt 
geworden ist, gestorben. 

Zittau.-—Der Vereins-bitte Rich- 
ter in Zittau feierte sein sltjähriges 
Bürgerfubiläum und wurde aus die- 
sent Anlaß vom Stadtrathe beglück- 
wiinscht und mit einem Ehrentrunle 
bedacht- 

sättigt-ich Pater-o 
A u g s b u r g. —- Der varmalige 

Qberzahlmeister des dritten Jnsante- 
rie Regirnents, Nechnungsrath Joh. 
Körber in Angsburg, ist vor Kurzem 
wegen Betrügereien Und Unterschla- 
gungen großen Stils in militärisehe 
Untersuchungshaft genommen worden· 

Bamberg. -—— Der freiresignirte 
Dechant Georg Haas von hier feierte 
fein goldene-s Priesterjubiliiuin· 

Fischbachau — Jm Alter von 

7 Jahren verstarb hierfelbft Forst- 
,n1eifter a. D. Carl Stelltvaag nach 
löngerem Leiden. 

N ii r n b e r g. —- Dem Asfistenzss 
arzt am ftädtischen Krankenhanse ins 
Nürnberg, Dr· Roemer, ist vom Ma- 

giftrat der fiir 1. Januar 1909 erbe- 
tene Austritt bewilligt worden« —- 

sDem Unterofsizier der Reserve des 
ITrains Otto Schröder wird fiir die 

am 22. Mai d. Js. in der Rebnitz bei 

»Iiirth vollzogene Rettung eines Kna- 
ben vom Tode des Ertrintens, die 

Anerkennung des Kriegsminifteriums 
ausgesprochen. ( Pfaffenhofen. —- Hier for-; 
derte der Kredittassen -- Zusammen- 
bruch ein neues Opfer: die Kauf- 
manns-Wittwe Bauer musile Con- 
tuts anmelden. 

Forchheiin. —- Ueber das Ver- 

mögen des Buchdruckereibesiszers Ad. 

Ludwig in Forcbheini, Inhaber des 

Verlang Forchheimer Leitung« wurde 

gerichtlich Conturs eröffnet. i 

F ii r t h. E Hier fand unter großer; 
Theilnahme der katholischen Vereine 
nnd Körperfchaften die feierliche; 
Grundsteinlegung zur zweiten katholi- 
schen Kirche statt, die den Namen St« 

Heinrichslirche erhalten wird. 

Mein-law 
Kaisers-lauterm —- Der 

Kapellmeifter vom 17. Jnf.-Regt., 
Musitdirigent Weis-» fiel fo unglück- 
lich, daß er einen Armbrnch erlitt. 

Kürzlich feierten Abfsolventen des 

Jahrgang-s IRS-R vom Its-Hers- 
lauterer Lelirerseminar ihr 50jähriges 
Leberejubiläum. 

Pirmasen5. —- Unlängft wur- 

de in die in der RodalberiStrasze fie- 
hende Scheune des Kohlenhändlers 
Gottfried Fischer eingebrochen und ein 

lQuantnm gedroschenes Korn gestoh- 
en. 

Misteich Yüritemsetp 
Aalen. — Vor einigen Wochen 

ist hier das Gasthausz zum Wald-how 
abgebrannt. Sein Besitzer, K. För- 
derer, ist jetzt unter dein Verdacht der 

Brandstistung verhaftet worden. 
Bibetach. --— Der Straßenwär- 

ker Deß erlitt, als er sich einen schwe- 
ren Futtersack auf die Schulter laden 
wollte, einen bedauerlichen Unfall. 
Er brach unter der Last des Sackes 
zukommen wurde vollständig ge- 
lähmt aufgehoben und wurde anschei- 
nensv schwer verletzt. 

Blaubeuten. —- Jn Ober- 

hertlingSn hat sich der 15jährige 
Sohn s Mesners aus Unvorstchtig- 

keit eine Kugel in die Lunge geschos- 
en. 
Giengen. —- EB feierten hier 

die Schäfer Brender’schen Eheleute 
das Fest der goldenen Hochzeit. 

Großbotttvar. —- Der Mühl- 
bauet Johann Frist von Fautspach, 
O.-A. Backnong, ist auf dem Wege 
von Klein- nach Großbottwar von sei- 
nem Wagen gefallen, wobei die Rä- 
der über ihn weggingen. Er wurde 
nach Großbotwat besondern Er starb 
bckdd darauf. 

heilbronn —- Die bürgerli- 
chen-Kollegien beschlossen als Buuplatz 

List das neue Theater den s latz an 
et Mee, hinter dem Bläß’ chen Pa- 

lott zu wählen. 

Beim Vorhin-. 
s 

FULL« I Es IYZTIU -·· 

Raben Undun u ist-if sc ;I. Ndjxrcn auf dlk Ule sieht, stolz): «Zthv 
Ijk«jnuten!« 

Ordners-Monat Bade-. 
Karksruhr. — Professor Dr. 

Albert Wedesser soll als Nachfolger 
Ides um Stadtschulrath ernannten 
Profe or Reh-barst nach Heisdelbetg 
kommen- 

Chefkedakteak Herzog der »Bodi- 
schen Presse«, der wegen Beleidigung 
Olga M-olitor’s zu Grfijngnißstmfe 
von einem Jahre verurtheilt wurde, 
hat sich »durch eine LIJkittelLsperson on 

Fräulein Olag Molitok mit der Bitte 
gewendet, für ihn ein Gnadengcsuch 
zu befürmorten. 

Breiten. s— Von 156I Beinen-l 
betn wurde der Bauführet Gumbel 
von Bruchsal, der die Arbeiten am 

dortigen Schlachihanfe leitete, zum 
hiesigen Stadtbanmeiftek ernannt 

Cllafzsxotdrtusem 
Baldenheinu -— Von Wild-« 

dieben wurde der 27jährige Tohn 
des Bürgermeisters Mathis hier er 

fchofsen. Der junge Mann hörte in 
feiner Jagd schießen er machte sich 
mit dem Knecht aus« um nach Den 

Schützen zu fehen Fu der Nähe 
eine-Z Wäldchens fiei ein Seinisz undl der junge Mann fant getroffen zu 
fammen und verschied als-bald Der 
Tbäter tvnnte noch nicht ermittelt 
werden. 

C olmar. — Der 35 Jahre alte 
Diensttnecht Julius Hehbeeqer aus; Ostheiin hatte die Scheuiie feines-» 
Herrn angezündet. wobei auch noch 
dessen Holzfchupuen und Schweine-s 
ftälle- eingeäsfchert wurden und eins 
Schaden von 10,000—-12,()00 Mark 
entstand. Die Gefrlnvorenen bejaht-n 
die Schuldfragen und verneinen die 
mildernd-en U«niftändc, worauf dass 
Gedicht auf fünf Jahre Zuchthauä 
erkannte 

Ernstweiler. —- Feuer wel 
iches in dem Anmeer des Ackerers 

Deifrngcr feinen Anfang nahm, sprang 
»auch auf die angrenzenden Gebäude 

über und legte in kurzer Zeit noch «1 
Nachbarhäiifer in Asche 

Groß- nyeuvre——- Hn dein 
cchilfe des Orncbettes bei Carus 
wurde die Leiche des in den fechz i- 
aer Jahren ftehenden peitfionirten 
Hüttenbeamten Barthen-um aufne- 
funden. Man verniutixset, daf-, der 
Bedauernswerthe in der Dunieiheit 
sich verirrte und an diefe Stelle ge- 
rieth. wo er inso!ae tfrtrinteng oder 
durch Schlaganfall den Tod fand 

Freie gotådte 
Hamburg. -— Der Senat hat 

den Bürgermeister Dr. Johann Hei-r 
rich Burchsard zum erften Biiraeruiei 
fter und den Bürgermeister Williaui 
Henrif O’Swal:d zum zweiten Bist- 
germeister fiir das Jahr 1909 er 

wählt. 
zutemdnrw 

E f ch a. d. A l z. s-— Ju der Nacht 
brach in den Gebäulichtciten des 

Ackerers J· N. Liegevig Feuer aus. 

JScheune und Stalluna nebst Futter- 
! vorriithen wurden zerstört Der Scha- 
iden beträgt ungefähr 4000 Fraun-n. 

Hohe-Untern 
H Hechingen Es brnch ans 
dem Ziegelbacher Hos, eine siirstltch 

»Hohe7szollernsche Domiine an dein 

Fuszwege nach der Burg Hohenzollertn 
Feuer ans-, das riesige Dimensionen 
annahm nnd die ganzen tsteltiinlichtek 
ten in Asche legte. 

Oeflerteich-?lngarn. 
B r ii n n. -—— Der Professor an der 

deutschen technischen Hochschule, Otto 
Rupp, it eine-n Schlagansall erlegen. 

I B u d a pe st. s—-- Der hiesige Geld- 
agent Siegmnnd Schwarz ist nach 
Veriibnng von Wechselsiilsclnmgen 

»und Hinterlassnng von Schulden in 

sder Höhe von 100,000 Kronen flüch- 
! tig geworden. 

Jnnsbrueb —— An den Stu- 
bacher Tanen stürzte beim Rehviir- 

sschen der Jagdpiichter Alexander Nill 

sab und blieb todt. Der Vernngliictte 
war das vierte Mitglied derselben 
Familie, das innerhalb eines Jahres 
den Tod in den Bergen sand. 

L ern be eg. —- Das Mitglied der 

allpolnischen Partei Tarnowsli soll 
sden ihm anlößlich des Regierungs- 
jubiläurns Kaiser Fang Josess ve- 

liehenen Orden der Eisernen Krone 
Z. Klasse abgelehnt und die Ableh- 
nung in einem Briese an den Statt- 
halter motivirt haben 

Wiener -- Neustadt. —- Au- 
läßlich des Regierungsjubiläums hat 
der Gemeinderath nach einem An- 
trage des Bürgermeisters Kammann 
beschlossen, einen Beitrag von 100,000 
Kronen site verschiedene Bildungs- 

und Unterrichtsinsiiiute, sowie für 
verschiedene humanitäre Zwecke zu 
widmen. Ferner hat tsie Wiener-Neu- 
jtijvter Sparkasse ein Kapital von 

80,00() Kronen zur alljährlichen Be- 
theilunq von Armen gestiftet. 

HOMI 
N e u en b u r g. — Das Kriegsge- 

richt der Z. Division verurtheilte den 
Fiisitier Jakob Schwarz vom Bataib 
lon 17 wegen Desertion zu 40 Tagen 
Gefängniß und zwei Jahren Einsteb 
lung in den bürgerlichen Rechten. 

Pfäfeks. ---— Jn St. Margre- 
thenbera bei Pfäfets brannte ein gro- 
ßer Bauernhvf mit Scheune nieder. 

S t. Ga lle n. -—s— Erst 38 Jahre 
r;tt, starb in Rheiiieck, wo er bei Ver- 
wandten auf Besuch weilte, an einem 
Schlaganfall Jngenieur Börlocher- 
Giil)l, Direktor des Elekirizitätsivers 
teg «La Gvule" in St. Immer. 

W i d n a u. -— Jm Rheinthaler 
Binnentanal ist der Familienvaier 
Johann Weder, der im dichten Nebel 
vom Wege abgetvmmen war, er- 

trunken. 

Ein fårfluaier Jäger in Semest- 
Afrika. 

Prinz Viltor Einmnieh Gras von 
anin, Generolniajor ini italienischen 
Heer nnd Vetter dek- Königs von Jtas 
tieri. befindet sieh auf einer Reise nach 
dem Jnnern des schwarzen Erdteils. 
Er hat sich am k). November in Neapel 
nn Bord des Dampfe-ro Gerttnd Wort- 
snann von der Deutsch-Ostasrita-Linie 
mit seinem Adjutanten, dein Marchese 

ZEolaroli. der ans der ganzen Expedi- 
tin-n sein einziger weißer Begleiter sein 
wird, eingeschisst und wird in Mont- 
lzasa oder stilindini tBritisch-Ostasri- 
to) an Lond gehen. Mit der Uganda- 

chahn gedenlt er von dort den Voifluß 
»und ans dem Karatoanenweg über Ta- 
ioetn das deutsche Gebiet und Moschi 
südlich vorn stilimandscharo zu errei- 
chen. Diese Reiseroute siihrt dann 
weiter durch Deutsch-Ostafrila iiber 
llnmnda nnd Bistoba zum Vittoriasee 
sind in den Ronqostaat, den der Prinz 
ists nnn Atlantischcn Ozean durchwe- 
ren will. Istur See gedenkt er sodann 
stopstadt zu erreichen und von da wie- 
der zu Lande nordwärts zu gehen zum 
Saintnssislnsz nnd den Jagdgriinden 
von Mdsainbique. Am Schirefluß 
aufwärts soll die Fahrt zum Njassasee 
gehen. von da iiber den Tanganjika- 
nnd Vittoriasee ins Ugandagebiet Und 
den Nil hinunter nach Pleqyptem Ei- 
rientlirik wissenschaftliche Zwecke wie sein 
Bruder, der Herzog der Abruzzem ver- 

samt der Gras von Tutin bei dieser 
Reise nicht« die ans R bis 20 Monate 
berechnet ist, und fiir die er sich eine 
lzahlreiche Karatoane von Trägern nnd 
Führern in Ostasrila anwerben läßt« 
Die Absicht ist vorwiegend der Jagd 
r-d·;nlieaen, nnd siir diesen Zweck hat 
der Piinz sich in London eine treffliche 
Ausriistnna von Präzisionsgewehren 
nnd Waffen angeschafft und vorn Ko- 

nig der Belgier abgabenfreie Jagd- 
nlaubnikå siir den Kongostaat geben 
lassen.« Außer den Trophäen der ho- 
lien Jagd ans asriianische Jagdtiere« 
auf trlesauterk Zelirasx Antilopen u. 

dral liofst der Graf von anin aber 
eine Saunnlung eigener photographi- 
sche-r Ausnahmen ans den Wildnisseu 
desJ cclnnarzen lksfrdteils mitzubringen· 
nnd neben dieser diirsten auch seine 
Aufzeichnungen iider die Expcdition 
nnd ihre Erlebnisse allacnreinereg Jn- 
teresse erweitern Die Reise des Prin- 
ien, der iilrrigens unter dem Namen 
eines ttisasen von Bard reist, hat lehnt-.- 
tasiereielfen Blicportcrn bereitet Stoff zu 
einer romantischen Erfindung gegeben, 
oie insofern verzeihlich ist, als der 

Prinz selber vor 11 Jahren durch sein 
Duell mit dem Prinzen Heinrich von 

Orten-is zur Rettung der italienischen 
Wassenelfre einen ritterlich-In Ninibug 
nnr sich gefunden hat. Jetzt wird seine 
afrilanische Jagdsalfrt ans dieselbe 
Stufe mit der Tat jenes französischen 
Ritters gestellt, die Schiller im Hand- 
schnlf geschildert hat« und man behaup- 
tet, die Prinzessin Biltoeia Patrizia 
von Connaught. um deren Hand er sich 
Gewerbe-, habe als Bedingung ihres Ju- 
irsortH die Vollendng dieser Tropen- 
trianderung "zivisehen dem Tiger und 
dein Leu’n« gestellt. Wenn nun, wie 
wahrscheinlich ans dieser Verlobung 
nichts wird, so sind die erfindungsreli 
chen Journalisten in der glücklichen 
Lage zu erlliiren, der Graf von Turin 
habe sich streng an das Vorbild des 
Ritters Delorges gehalten und des 
sDanl der Dame nicht begehrt. 

J 


